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Am 03.07.2024 wurden im Gemeinderat der Marktgemeinde Ebenthal 
in Kärnten die politischen Weichen für die Zukunft neu gestellt. 
(Näheres dazu finden Sie im Blattinneren)
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Die Ferien- und 
(Haupt-) Urlaubszeit 
ist beendet und ein 
auch für mich relativ 
entspannter und erhol-
samer Sommer vorü-
ber. War der Sommer 
2023 hierorts noch 
von Unwettern und 
Katastrophenereignis-
sen geprägt, blieben 
wir dieses Jahr davon 
verschont. Aber ich 
hoffe sehr, dass sich 
aufgrund des Klima-
wandels und der auf-
gewärmten Meere die 
Unwetterkapriolen 

nicht wie angekündigt in den Herbst verlagern. Ostösterreich 
hat darunter bereits massiv zu leiden.
Im Gegensatz zu der medial kolportierten angeblichen Som-
merpause der „hohen Politik“ ist aber ein Bürgermeister nie 
untätig und so war ich fast ständig präsent. Ein paar Tage Ur-
laub gönne ich mir deshalb erst im Oktober. Dennoch konnte 
ich meine Batterien für den Herbst und den Winter wieder 
ganz gut aufladen, was ich auch für Sie hoffe!

Neben vielen Veranstaltungen, die es zu besuchen galt, wa-
ren auch im Sommer wichtige Termine wahrzunehmen und 
vor allem Überlegungen zur Problemlösung zu tätigen. Die 
Arbeit für unser schönes Ebenthal macht eben auch vor ei-
nem wunderschönen Sommer keinen Halt.
Fast täglich arbeitete und arbeite ich an der Bewältigung 
weitläufiger Aufgaben und stelle mich den Herausforderun-
gen. Schließlich gilt es, mit Weitblick eine gute Basis und 
bestmögliche Rahmenbedingungen für unsere Bürger*innen 
zu schaffen. Egal, ob es die derzeit schwierige finanzielle 
Situation betrifft, Wohnungsvergaben, Schulbau, Kinderbe-
treuung, Nachwirkungen der Katastrophe 2023 und vor al-
lem – wieder mit mehr Intensität – Fernwärmeversorgung 
und Breitbandausbau. Die Themen fordern uns in Politik und 
Verwaltung gleichermaßen.
In Ebenthal fühlt man sich wohl und man wohnt gerne hier. 
Ich arbeite an der weiteren Gestaltung und Weiterentwick-
lung, damit es für Sie hoffentlich auch so bleibt. Dennoch 
bitte ich um Verständnis, dass nicht alle an mich herangetra-
genen Anliegen von Bürger*innen, vor allem auch jene, die 
ich mir bei den Seniorentagen notiert habe, bearbeitet, dem-
nach beantwortet oder gar abgeschlossen werden konnten. 
Auch wenn nicht alles und für jeden Einzelnen machbar ist, 
garantiere ich, dass nichts liegen bleibt oder gar nur schub-
ladisiert wird.
Als „Chef“ versuche ich meinen Mitarbeiter*innen gegen-
über immer größte Wertschätzung entgegenzubringen. Das 
gilt für die Aktiven ebenso wie für unsere Pensionist*innen. 

ENTSPANNT, ABER NICHT UNTÄTIG

Bgm. Christian Orasch

Liebe Ebenthalerinnen und Ebenthaler!
Nicht unerwähnt lassen möchte ich daher auch in meinem 
Bürgermeisterbrief, dass in letzter Zeit wieder wertvolle 
Mitarbeiter*innen unserer Marktgemeinde ihren wohlver-
dienten Ruhestand angetreten haben. An dieser Stelle be-
danke ich mich bei Adolf Schober, Waltraud Skreinig, 
Christian Reichmann, Ursula Hoidn, Elisabeth Schei-
bert und zuletzt Gerhard Quantschnig herzlich für ihre 
Treue und Loyalität zu ihrem Arbeitgeber und die ausge-
zeichnete Arbeit in deren unterschiedlichen Tätigkeitsfel-
dern über viele Jahre hinweg.

Auch wenn die Arbeit für unsere Marktgemeinde fordert, 
erledige ich sie mit großer Freude. Vor allem, weil sich der 
Einsatz für Sie, die Bürger*innen hier, lohnt! Ich wünsche 
mir nichts mehr, Erfolge in meiner Tätigkeit für Sie zu er-
reichen und den Weg fortsetzen zu können und - von Ihnen 
aus - zu dürfen. Dennoch möchte ich Sie abschließend in 
Kenntnis setzen, dass ich parallel zu meiner Bürgermeis-
tertätigkeit zusätzlich wieder als Referatsleiter in die Bil-
dungsdirektion zurückkehren hätte sollen, weil ich mich 
auch in meinem „Zivilberuf“ weiterentwickeln wollte.

Besondere Umstände erfordern es aber, wie mein Vorgän-
ger, den Sozialhilfeverband KlagenfurtLand als, Vorsitzen-
der zu übernehmen. Ich bleibe daher weiter hauptberuflich 
„Ihr“ Bürgermeister.

Nach einem schönen und entspannten sowie hoffentlich 
erholsamen Sommer wünsche ich uns eine ebenso schöne 
und gesunde Herbstzeit.

Herzlichst, 
Ihr Bürgermeister

Christian Orasch
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Liebe Ebenthalerinnen 
und Ebenthaler!
Die Temperaturen des heurigen 
Sommers haben uns oft zum 
Schwitzen gebracht, trotzdem hoffe 
ich, dass Sie erholsame Urlaubstage 
genießen konnten. In diesem Jahr 
sind wir zum Glück von schweren 
Unwettern verschont geblieben. 
Rückblickend war der Sommer ge-
prägt von vielen Veranstaltungen. 
Ein kulturelles Highlight war der 
Besuch des Ensembles Porcia mit 
ihrem Theaterwagen. Ich möchte 
mich an dieser Stelle bei allen Helferinnen und Helfern, die sich 
für die Vereine und Organisationen zur Verfügung gestellt haben, 
bedanken. Ohne die freiwillige und unentgeltliche Mitarbeit wären 
die vielen Veranstaltungen nicht möglich.
Nunmehr hat der Herbst Einzug gehalten. Die Tage werden im-
mer kürzer, die Sonne steht tiefer und Nebel kann zudem die Sicht 
beeinträchtigen. Fußgänger und Radfahrer werden in der frühen 
Dämmerung, bei Nebel und Starkregen von Autofahrern oft erst 
sehr spät gesehen. Es ist umso wichtiger, dass man sich sichtbar 
macht. Eine einfache Methode ist das Anbringen von reflektie-
renden Bändern. 
Wir haben daher reflektierende Bänder aus elastischem Material 
mit Klettverschluss angeschafft, die ideal bei Dunkelheit und Ne-
bel, sei es beim Sport, beim Spazierengehend, auf dem Weg zur 
Arbeit oder Radfahren getragen werden sollen. Wenn sie ein Re-
flektorband benötigen, können sie es zu den Amtszeiten in unserer 
Bürgerservicestelle gratis abholen. 
Zum Schluss möchte ich Sie wieder zu unserer Hobbykünst-
lerausstellung „Advent in Ebenthal“ einladen, die diesmal am 
30. November und 01. Dezember 2024 im Kultursaal in Gurnitz 
stattfinden wird.
Ihre 1. Vizebürgermeisterin
Barbara Domes

2. Vzbgm 
Barbara Domes

In der Sitzung des Gemeinderates vom 03.07.2024 
wurden unter anderem folgende Beschlüsse gefasst 
bzw. folgende Gegenstände behandelt:

•	�Umfangreiche Personaländerungen im Ebenthaler Ge-
meinderat

•	neue Referatsaufteilung, Verordnung
•	Diverse Wege- und Teilungsangelegenheiten
•	Aufhebung von Aufschließungsgebieten
•	�diverse Finanzierungspläne: Änderung Finanzierungs-

plan TAG Gebäude
•	�Beschluss der Ausgabenliste und der Rücklagenbewe-

gungen
•	Richtlinien im Bereich Raumordnung
•	�TKE (Tierkörperverwertung): Vereinbarung betreffend 

Betrieb der Sammelstelle ab 01.01.2024
•	�Städtebaulicher Prozess Reichersdorf Nord: Beschluss-

fassung Planungshandbuch
•	Gemeinde-Generalpolizze: Anpassung der Bedingungen
•	�Grundstücks- und Gebäudeankauf WZ Ebenthal von der 

TAG – Genehmigung des Kaufvertrages
•	Flächenwidmungsplanänderungen
•	�Neubestellung der Betriebsleitung  

(Wasser/Müll/Kanal/Gemeinde-Wohnhäuser)
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Geschätzte Ebenthalerinnen und 
 Ebenthaler, liebe Jugend,

Am 3. Juli 2024 wählten 
mich die Gemeinderätinnen 
und Gemeinderäte der 
Marktgemeinde Ebenthal 
in Kärnten in einer öffent-
lichen Sitzung einstimmig 
zum 2. Vizebürgermeister 
und ich wurde von Bezirks- 
hauptmann Johannes 
Leitner angelobt.
Zu meinen Referaten zäh-
len seitdem: 
• Förderung baulicher Maß-

nahmen der Sportvereine 
• Sportvereine 

• Sport, Sportanlagen der Marktgemeinde
• Sozialwesen
• Angelegenheiten der Jugend, Studentinnen und Studenten 
• Angelegenheiten der Familien, Familienförderung 
• Wohnbauförderung
• Land- und Forstwirtschaft 
• Jagdwesen 
• Fischerei 
• Freizeiteinrichtungen der Marktgemeinde 
• Maßnahmen zur Förderung des Fremdenverkehrs 
• Gewerbezone und Betriebsansiedelungen
• �Wirtschaftsfördernde Maßnahmen der Marktgemeinde 

(Handel, Gewerbe und Industrie)
• Schneeräumung
• Gemeindewohnhäuser
• Interkommunale Zusammenarbeit (IKZ) 
Mit diesem Schreiben möchte ich die Gelegenheit nutzen, 
mich bei Ihnen vorzustellen. Es ist mir eine große Ehre, diese 
verantwortungsvolle Position in unserer Gemeinde zu über-
nehmen.
Mein Name ist Markus Ambrosch, ich bin 54 Jahre alt, aufge-
wachsen mit einem Bruder in der Gemeinde Globasnitz. Die 
Liebe führte mich nach Rottenstein. Seit 28 Jahren bin ich 
mit meiner Frau Claudia verheiratet. Wir haben gemeinsam 
zwei erwachsene Kinder und zwei zauberhafte Enkelkinder. 
Nach einer aktiven Fußballkarriere engagiere ich mich in 

meiner Freizeit ehrenamtlich in verschiedenen örtlichen Ver-
einen, welche den sozialen Zusammenhalt, Rücksichtnahme 
auf andere und das soziale Leben sichern.
Der berufliche Werdegang begann mit einer Lehre zum 
Werkzeugmacher bei einem namhaften Autozulieferer in 
Unterkärnten. Nach der Weiterbildung zum Werksmeister 
entwickelte ich mich stetig weiter und wurde bald mit der 
Mitarbeiterführung betraut, wo ich über 20 Jahre als Grup-
penleiter in der mechanischen Fertigung und Instandhaltung 
verantwortlich war. Seit drei Jahren bin ich bei einem welt-
weit führenden Hersteller von Spulen-Wickelmaschinen in 
Klagenfurt als Führungskraft beschäftigt. 
Meine politische Karriere begann 2013 als Ortsparteivor-
sitzender der SPÖ-Sektion 4 in Mieger. 2015 wurde ich in 
den Gemeinderat gewählt. Seit 2021 bin ich Mitglied des 
Gemeindevorstandes. Aufgrund des unvorhergesehenen 
Ablebens von Vzbgm Alexander Kraßnitzer, der mich als 
Freund stets gefördert und unterstützt hat, stellte mir Bgm 
Christian Orasch die Frage, ob ich mir das Amt des Vize-
bürgermeisters vorstellen könnte. Nach kurzer Bedenkzeit 
und Absprache mit meiner Familie, meinem Arbeitgeber und 
einstimmiger Fraktionswahl habe ich mich entschieden, das 
Amt des 2. Vizebürgermeisters anzunehmen.
Damit unsere Gemeinde funktioniert, bedarf es zahlreicher 
motivierter Bediensteter am Gemeindeamt, im Bauhof, im 
Kindergarten und in unseren Schulen. Das bestehende Team 
erfüllt die besten Voraussetzungen, unsere Gemeinde positiv 
weiterzuentwickeln. Ein herzliches Dankeschön für die gute 
Zusammenarbeit.
Auch wenn sehr viele neue Aufgaben auf mich zukommen, 
werde ich, mit all meinen Erfahrungen, Kompetenzen und 
Kenntnissen, Hausverstand, sowie über den Weg eines wert-
schätzenden Umgangs und der Kommunikation mit Men-
schen, mein Bestmögliches geben, um zusammen mit allen 
Verantwortlichen der Gemeindepolitik stets zum Wohle der 
Ebenthalerinnen und Ebenthaler zu handeln und nach Lö-
sungen suchen.
Ich freue mich auf meine neuen Aufgaben und stehe für  
Gespräche und Ihre Anliegen gerne zur Verfügung.
Herzliche Grüße

 

Ihr 2. Vizebürgermeister
Markus Ambrosch

2. Vzbgm Markus Ambrosch

Betrieb und Büro: 9113 Ruden • Gewerbestraße 3
Tel.: 04234/50279 • Mobil: 0676/5043841 FAX: 04234/81332

Mail: holzbau-silan@aon.at • www.holzbau-silan.at

Betrieb und Büro: 9113 Ruden • Gewerbestraße 3
Telefon: 04234/50279 • Mobil: 0676/5043841 FAX: 04234/81332 

• Mail: holzbau-silan@aon.at www.holzbau-silan.at
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n �Umfangreiche Personaländerungen  
im Ebenthaler Gemeinderat

Insbesondere aufgrund des unvorhergesehenen Ablebens von 
Vzbgm Alexander Kraßnitzer im Mai dieses Jahres wurden am 
03.07.2024 im Gemeinderat (GR) der Marktgemeinde Ebenthal 
in Kärnten die politischen Weichen für die Zukunft gestellt. 
Die bisherige 2. Vzbgm Barbara Domes übernahm nunmehr 
das Amt der 1. Vizebürgermeisterin. Als 2. Vizebürgermeister 
rückte Markus Ambrosch, der bisher Gemeindevorstand (GV) 
war, vor. 

Als neues GV-Mitglied wurde Hartwig Furian angelobt. Neu 
im GV als Ersatzmitglied vertreten ist ab sofort auch Sonja 
Kleiner.

Als neuer GR wurde Franz Novak angelobt sowie Vanessa  
Modritsch als neues Ersatzmitglied des GR.

Weitere Änderungen betrafen auch die Besetzung des Klima-
schutz-, Infrastruktur- und Kulturausschusses. 

Die Angelobung nahmen für die Vizebürgermeister BH  
Johannes Leitner sowie für die sonstigen GV-Mitglieder Bgm 
Christian Orasch vor.
Zudem wurden neue Mitglieder in die einzelnen Verbände ge-
wählt. 

Bgm Orasch (li) und BH Leitner (re) nach der Angelobung der 
1. Vzbgm Domes und des 2. Vzbgm Ambrosch

n e5-News 
Förderung: Tausch erneuerbarer Heizungssysteme
Unterkategorie Ein- und Zweifamilienhaus
Für Leistungen ab 01.07.2024 gibt es vom Bundesministeri-
um für Klimaschutz, Umwelt, Energie, Mobilität, Innovation 
und Technologie eine Förderung für den Tausch erneuerbarer 
Heizsysteme für Privatpersonen.

Wer kann einreichen?
Einreichen können ausschließlich Privatpersonen, die so-
wohl Bauberechtigte als auch (Mit)Eigentümer:innen oder 
Mieter:innen eines Ein- bzw. Zweifamilienhaus sowie Rei-
henhaus sind.

Was wird gefördert?
Gefördert wird u.a. der Tausch eines bestehenden, erneuer-
baren, aber veralteten und ineffizienten Heizungssystems ge-

gen ein neues, klimafreundliches Heizungssystem.
Der Tausch von bestehenden Wärmepumpen oder Holzhei-
zungen, sofern diese mind. 15 Jahre alt sind, wird ebenfalls 
gefördert.
Es erfolgt keine Einkommensprüfung, weiters kann die Bun-
desförderung mit Landesförderungen kombiniert werden.

Weitere Informationen zum Förderablauf sowie zu den 
genauen Voraussetzungen finden Sie unter https://www.
umweltfoerderung.at/privatpersonen/tausch-erneuer-
bare-ein-zweifamilienhaus. 

Ihr e5 Team des Landes Kärnten

Quellen: Bundesministeriums für Klimaschutz, Umwelt, Energie, Mo-
bilität, Innovation und Technologie
Kommunalkredit Public Consulting GmbH (KPC) sowie 
Amt der Kärntner Landesregierung, Abteilung 15 – Standort, Raum-
ordnung und Energie, SG Energieeffizienz

Bgm Orasch (li) und BH Leitner (re) nach der Angelobung von 
Furian zum GV-Mitglied und Kleiner zum EGV-Mitglied
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n �Aktuelles der SPÖ Ebenthal – Sektion I

„Mit Herz und Hirn“ durch den Sommer
Langeweile, Ruhe, Stillstand […] das kennt die SPÖ Ebenthal 
Sektion 1 nicht. Einmal mehr haben wir bewiesen, wie wichtig 
gelebte Solidarität und gemeinsames Engagement sind. In den 
vergangenen Sommermonaten konnten zahlreiche Aktionen 
und Veranstaltungen erfolgreich umgesetzt werden, die nicht 
nur durch unsere Mitglieder zahlreich besucht wurden, son-
dern auch für die gesamte Gemeinde bereichernd waren.
Umweltaktion – Erneuerung von zahlreichen Kirschbäumen
Ende Juli 2024 wurden durch einige Mitglieder der SPÖ 
Ebenthal Sektion 1 die abgestorbenen Kirschbäume entlang 
des Glanbegleitweges ausgetauscht. Mit einem motivierten 
Team wurde beginnend von der Gurnitzer Brücke bis zur Brü-
cke Miegerer Straße die kaputten Kirschbäume gegen neue 
ausgetauscht und zahlreiche bestehende Kirschbäume neu auf-
gebunden und mit einer Stützhilfe versehen. Die Aktion zeigt 
insbesondere wie wichtig es ist, sich für die Erhaltung des 
Grünraumes einzusetzen und welche besondere Bedeutung die 
Grünraumverbindung zwischen Ebenthal und Gurnitz darstellt.
Grillfest – Ein Fest für die ganze Familie
Auch heuer veranstalteten wir als Teil der Ortspartei SPÖ 
Ebenthal unser traditionelles Grillfest am 17. August 2024. Bei 
herrlichem Sommerwetter, kulinarischen Köstlichkeiten und 
unter Anwesenheit von zahlreichen Gästen, Ehrengästen und 
Politikern zog die Veranstaltung zahlreiche Besucherinnen und 
Besucher an. Unsere Sektion stellte sicher, dass es an Unter-
haltung für alle Altersgruppen nicht fehlte. Unter anderem galt 
es bei zahlreichen Gesprächen mit der Bevölkerung hinzuhö-
ren, zu erfahren und mitzuteilen, was in unserem gemeinsamen 
Ebenthal alles voran geht. Ein Highlight war die große Ver-
losung von wertvollen Sachpreisen, bei dem sich zahlreiche 
Besucherinnen und Besucher beteiligten.
Als Sektion 1 der SPÖ Ebenthal sind wir stolz, dass wir ein 
motiviertes Team beheimaten, welches immer wieder versucht, 
ein zentraler Ansprechpartner für Ihre Anliegen in der Gemein-
de zu sein.
Bereits jetzt stehen wir schon in den Vorbereitungen für unsere 
nächsten Veranstaltungen und freuen uns schon sehr, wenn wir mit 
unserer neuen Fotoreihe Ihnen die Funktionärinnen und Funktio-
näre der SPÖ Ebenthal Sektion 1 via Facebook vorstellen dürfen.
Bleiben Sie also gespannt! 

Ihre SPÖ Ebenthal Sektion 1
Foto: Lisa Unterweger
Text: A. Schober-Graf

n Radwandertag SPÖ Ebenthal Sektion III
Am 18. August 2024 fand der 33. Gurnitzer Radwandertag, or-
ganisiert von der SPÖ Ebenthal Sektion III, statt. Auch dieses 
Mal spielte das Wetter bei sehr warmen Temperaturen und Son-
nenschein mit. Die Route führte von der VS Gurnitz über den 
Glanbegleitweg nach Annabichl, über St.Georgen am Sandhof 
und Gottesbichl nach Hörtendorf und Niederdorf, zurück zum 
Kulturhaus Gurnitz. 
Im Anschluss ließen sich alle Teilnehmer bei kühlen Getränken 
das sensationelle Kesselgulasch schmecken.

Wieder durften wir unter den Teilnehmer/innen viele Kin-
der und Jugendliche begrüßen. Auch in diesem Jahr wurden 
viele wertvolle Sachpreise verlost. Ein großer Dank für die 
Unterstützung gilt Bgm Christian Orasch, der 1. Vzbgm  
Barbara Domes, dem 2. Vzbgm Markus Ambrosch und 
den weiteren Spendern der Sachpreise. Den diesjährigen 
Hauptpreis, ein elegantes, schwarzes Fahrrad, gesponsert von 
Bikesport Ortner konnten wir an strahlende Kinderaugen 
übergeben. Gewonnen hat Moritz Thamer aus Obitschach.  
Wir gratulieren recht herzlich dazu.
Text: Tanja Niederdorfer

v. l. n. r. GR Tanja Niederdorfer, Gewinner des Hauptpreises Moritz 
Thamer, 1. Vzbgm Barbara Domes, GR Gerald Hyden, GV Hartwig 
Furian)
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n Lärmschutzverordnung 2022
Die Marktgemeinde Ebenthal i. K. möchte auf die Lärmschutz-
verordnung, die der Gemeinderat am 27.04.2022 beschlossen 
hat, hinweisen:
Lärm wird grundsätzlich in ungebührlicher Weise erregt, wenn 
das Tun oder Unterlassen, das zur Erregung des Lärms führt, 
jene Rücksichten vermissen lässt, die im Zusammenleben mit 
anderen Menschen verlangt werden müssen. Unter störendem 
Lärm ist derjenige zu verstehen, der wegen seiner Lautstärke 
für das menschliche Empfindungsvermögen unangenehm in 
Erscheinung tretenden Geräusche. Ob störender Lärm oder 
ungebührlicherweise erregter Lärm vorliegt, ist vor Ort, etwa 
durch einen Sachverständigen oder die Polizei, zu beurteilen. 

Störender Lärm wird jedenfalls ungebührlicherweise erregt 
durch: 
a)	 �Grölen, Schreien und ähnliche, ein höheres Maß an Lärm 

verursachende Verhaltensweisen (wie z. B. Mittrommeln 
oder Stampfen von Beinen) in Lärmschutzzonen in der 
Zeit von 22.00 Uhr bis 07.00 Uhr; 

b)	 �den über die Zimmerlautstärke hinausgehenden Betrieb 
von Rundfunk-, Fernseh-, Musik- oder sonstigen Ton-
wiedergabegeräten, Musikinstrumenten, Lautverstärkern 
oder ähnlichen Geräten in Lärmschutzzonen, unabhängig 
vom Wochentag und der Tageszeit; 

c)	 �das wiederholte Starten oder versuchte Starten von Kraft-
fahrzeugen, Motorrädern und Motorfahrrädern (Mopeds) 
ohne zwingenden Grund auf Privatgrundstücken sowie 
auf Straßen, die nicht dem öffentlichen Verkehr dienen, 
unabhängig vom Wochentag und der Tageszeit; 

d)	 �das länger als 10 Minuten dauernde Laufenlassen von 
Verbrennungsmotoren aller Art in Lärmschutzzonen, un-
abhängig vom Wochentag und der Tageszeit; 

e)	 �das ein höheres Maß an Lärm verursachende Be- und 
Entladen von Fahrzeugen sowie das ein höheres Maß an 
Lärm verursachende Schließen von Fahrzeugtüren und 
Garagentoren in Lärmschutzzonen, unabhängig vom Wo-
chentag und der Tageszeit; 

f)	 �den Betrieb und die Benützung von elektrischen, oder 
durch Verbrennungsmotoren betriebenen Maschinen und 
Geräten, wie z.B. Rasenmähern, anderen der Garten-
pflege dienenden Geräten, Staubsaugern, Klopfsaugern, 
Laubbläsern, Laubsaugern, Heckenscheren, Häckslern, 
Motor-, Ketten- und Kreissägen und dergleichen in Lärm-
schutzzonen an Werktagen in der Zeit von 12.00 Uhr bis 
14.00 Uhr und von 21.00 Uhr bis 06.00 Uhr sowie an 
Sonn- und Feiertagen überhaupt; 

g)	 �den Betrieb von Modellflugzeugen und sonstigen Spiel- 
und Sportgeräten in Modellausführung mit Verbren-
nungsmotoren in Lärmschutzzonen, unabhängig vom 
Wochentag und der Tageszeit; 

h)	 �der ein höheres Maß an Lärm verursachende Betrieb von 
Flug-Drohnen und ähnlichen flugtauglichen Geräten in 
Lärmschutzzonen, unabhängig vom Wochentag und der 
Tageszeit; 

i)	 �ein höheres Maß an Lärm verursachende Verhaltenswei-
sen und Arbeiten im Privathaushalt sowie dazugehörender 
Anlagen, unabhängig davon, ob sie innerhalb eines Ge-
bäudes, am Balkon, in Gärten oder Höfen vorgenommen 
werden (z.B. Hämmern, Sägen, Bohren, das Ausklopfen 
von Teppichen, Polstermöbeln, Matratzen, Zerkleinern 

von Brennmaterial, Schremmen, Betonmischen, oder 
Ähnliches) in Lärmschutzzonen an Werktagen in der Zeit 
von 12.00 Uhr bis 14.00 Uhr und von 21.00 Uhr bis 06.00 
Uhr sowie an Sonn- und Feiertagen überhaupt; 

j)	 �das Böllerschießen und die Verwendung pyrotechnischer 
Gegenstände in Lärmschutzzonen an Werktagen in der 
Zeit von 12.00 Uhr bis 14.00 Uhr und von 21.00 Uhr bis 
06.00 Uhr sowie an Sonn- und Feiertagen überhaupt; 

k)	 �das Halten von Nutz- und Haustieren in Lärmschutzzonen 
in einer Weise, dass der mit einer ordnungsgemäßen Tier-
haltung verbundene Lärm – abgesehen von kurzfristigem 
der Tiergattung typischerweise entsprechenden Lautver-
halten – überschritten wird. Darunter fällt auch das Halten 
von Tieren, die aufgrund häufiger Lautäußerungen (z.B. 
durch Bellen udgl.) dazu neigen, die Nachtruhe zu stören, 
täglich in der Zeit zwischen 22.00 Uhr und 06.00 Uhr; 

l)	 �die Entsorgung von Altglas und anderen Altstoffen in die 
dafür vorgesehenen Sammelbehälter an Werktagen in der 
Zeit von 12.00 Uhr bis 14.00 Uhr und von 21.00 Uhr bis 
06.00 Uhr; 

m)	 �ein höheres Maß an Baulärm erzeugende Bauarbeiten, 
insbesondere unter Einsatz von Baumaschinen und Bau-
geräten im Freien in der Zeit von 21.00 bis 06.00 Uhr so-
wie an Sonn- und Feiertagwen überhaupt; 

n)	 �Kegeln, Stockschießen oder Sportschießen im Freien so-
wie andere lärmerzeugende Sportarten außerhalb hierfür 
vorgesehener Sportanlagen an Werktagen in der Zeit von 
12.00 Uhr bis 14.00 Uhr und von 22.00 Uhr bis 06.00 Uhr 
sowie an Sonn- und Feiertagen überhaupt. 

Ausgenommen hiervon sind Veranstaltungen nach dem Kärnt-
ner Veranstaltungsgesetz, nach der Gewerbe- und Bauordnung, 
im Rahmen des örtlichen Brauchtums und solche im öffentli-
chen Interesse. Auch Arbeiten, die durch die Marktgemeinde 
selbst vollzogen werden, sind ausgenommen.

n �Kostenlose Grippe – Impfaktion der 
Marktgemeinde Ebenthal in Kärnten

Die Marktgemeinde Ebenthal in Kärnten bietet in Zusam-
menarbeit mit Gemeindeärztin Dr. Margit Brandl eine 
Grippe – Impfaktion an. 
Impftermine:	
Mittwoch, 23. Oktober 2024, 16.00-19.00 Uhr
Mittwoch, 27. November 2024, 16.00-19.00 Uhr
im Kultursaal Gradnitz (Mehrzweckhaus Ebenthal)
Impfstoff:	
Gratis
(Der Impfstoff wird zur Verfügung gestellt)
Anmeldung: Es ist keine Voranmeldung erforderlich
Mitzubringen: 
- Ausweis
- Impfpass
- E-Card 
Mit dankenswerter Unterstützung von Dr. Margit und  
Dr. Helmuth Brandl sowie Mag. Wolfgang Krammer.

Der Bürgermeister
Ing. Christian Orasch e.h.
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n �Schneeräumung von Privatwegen bzw. 
privaten Zufahrtswegen

Seitens der Markt-
gemeinde Ebent-
hal i. K. wird 
höflich darüber 
informiert, dass 
die Räumung von 
privaten Wegen, 
bzw. Wegen die 
nicht laut vorge-
gebener Einrei-
hungsverordnung 
als Gemeindestra-
ße oder Verbin-
dungsstraße ka-
tegorisiert sind, 
durch die Ge-
meinde nicht be-
werkstelligt wird. 
Für diese unbe-
treuten Wege ha-
ben die jeweils 
Benützenden die 

Wegehalterpflichten gemäß § 1319a ABGB. Die planliche 
Darstellung, welche Wege unter die Betreuungspflichten der 
Marktgemeinde fallen, ist öffentlich zugänglich (abrufbar im 
Internet unter: Kagis – Infrastruktur – Kommunales Wegenetz 
Einreihungsverordnung).
Gerne kann das betreute Wegenetz auch im Marktgemeinde-
amt nach Anfrage eingesehen werden. 

Nicht für alle Wege bewerkstelligt die 
Marktgemeinde die Schneeräumung

©
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n �Hundekot entsorgen – Gassisäcke  
(Hundekotbeutel) verwenden!

Aufgrund mehrerer Beschwerden beim Amt der Marktge-
meinde wird darauf hingewiesen, dass die Hundekotentsor-
gung in Österreich in § 92 Abs. 2 der Straßenverkehrsord-
nung wie folgt geregelt wird: „Die Besitzer oder Verwahrer 
von Hunden haben dafür zu sorgen, dass die Hunde Geh-
steige und Gehwege sowie Fußgängerzonen und Wohnstra-
ßen nicht verunreinigen.“ Für Gehbehinderte stellt der 
Hundekot eine Unfallgefahr dar. Hundekot birgt auch ein 
Infektionsrisiko, wobei Kinder und abwehrgeschwächte Er-
wachsene besonders gefährdet sind. Der Hundekot ist auch 
maßgeblich dafür verantwortlich, dass es etwa bei Kühen 
zu Missbildungen oder Fehlgeburten kommt. Es wird daher 
höflichst ersucht, den Hundekot mittels Tüten (Hundekot-
beutel) aufzuheben und zu entsorgen.

Schließlich gebührt jenen Hundebesitzern ein großes Dan-
keschön, für die es selbstverständlich ist, die Hundstrüm-
merl wegzuräumen. Bekanntermaßen liegt die Verantwor-
tung immer beim anderen Ende der Leine, nämlich beim 
Menschen!

Des Weiteren wurden durch die Marktgemeinde Ebenthal 
in Kärnten bereits färbige Hundekot-Beutel (Gassisäcke) 
angeschafft, damit diese besser sichtbar sind und aufgrund 
der Farbgestaltung eine gewisse Hemmschwelle entsteht, 
Hundekot-Tüten (Gassisäcke) in Äckern und Wiesen zu ent-
sorgen.

n �Illegale Müllentsorgung nimmt zu
Fälle von illegaler Müllent-
sorgung sind leider keine 
Seltenheit. Es muss aber 
festgestellt werden, dass 
der Missbrauch zunimmt. 
Oftmals wird gar ein ganzer 
Hausrat illegal im Wald ent-
sorgt. Die Marktgemeinde 
bittet um Hinweise, denn il-
legale Entsorgung von Müll 
ist ein Strafdelikt und wird 
zur Anzeige gebracht!

Eine illegale Müllentsorgung ist unzumutbar, weil es dadurch 
auch zur Schädigung des Bodens und des Grundwassers 
kommt. Pflanzen, Tiere und Menschen werden geschädigt und 
die für die Entsorgung entstehenden Kosten treffen die Allge-
meinheit. Die Entsorgung erfolgt nicht nur an einem (gleichen) 
Platz, sondern wird vermehrt in allen Teilen unserer Gemeinde 
festgestellt. Deshalb ist zwar eine Verfolgung mittels Überwa-
chung fast unmöglich, dennoch ist es unverständlich, dass sich 
jemand dem Risiko aussetzt, bei dieser Verwaltungsstraftat  er-
tappt zu werden. Entsorgt wird nahezu alles, von Elektro- und 
Bauschutt, Sperrmüll bis hin zu Gartengeräten und gar Lebens-
mitteln. Dabei könnte man die meisten der gefundenen Abfälle 
im Wertstoffsammelzentrum kostenlos entsorgen.

Sollten die Öffnungszeiten des Wertstoffsammelzentrums ein 
Thema sein: Unsere Entsorgungsstelle hat am Freitag von 
15 – 18 Uhr, am Samstag von 10 – 13 Uhr und während der 
Sommerzeit am Montag von 16 – 18 Uhr geöffnet. Außer-
dem gibt es rund um und in der Nähe von Ebenthal zusätzlich 
genügend Entsorgungsstellen! WARUM kann man daher sei-
nen Müll nicht ordnungsgemäß entsorgen?

C. Orasch

Illegale Müllentsorgung  
wird angezeigt

n �Gebühren und Tarife  
in der Marktgemeinde Ebenthal i. K.

Die Marktgemeinde Ebenthal i. K. ist stets bemüht, die All-
gemeinheit über die aktuellen Gebühren und Tarife zu in-
formieren.

Darunter fallen etwa Müll, Wasser und Kanalgebühren, 
aber auch Tarife im Bereich der Kindergärten und Schulen, 
Hunde- und Zweitwohnsitzabgaben, Tierkörpergebühren 
oder Benützungsentgelte für unsere Kultursäle. 

Eine gesamte Aufstellung aller Gebührenabgaben und Ta-
rife finden Sie stets aktuell auf unserer Homepage unter 
www.ebenthal-kaernten.gv.at unter der Rubrik Amtstafel – 
Gebühren, Abgaben & Tarife. Sie können diese Rubrik aber 
auch auf unserer digitalen Amtstafel im Foyer des Marktge-
meindeamtes, Eingang Nord, während der Öffnungszeiten 
einsehen. Gerne steht Ihnen für weitere Informationen auch 
unser Bürgerservice zur Verfügung. 

©
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n Baum- und Strauchschnitt 
Gratis-Entsorgungsaktion Ihrer Marktgemeinde
für alle Haus- und Gartenbesitzer aus dem Gemeindegebiet
Der Gemeinderat unserer Marktgemeinde legte im Dezember 
2011 fest, bis auf Weiteres im Frühjahr und im Herbst eine 
kostenlose Entsorgungsaktion für Baum- und Strauchschnitt 
durchzuführen. Die bisherigen Aktionen wurden von den 
Haus- und Gartenbesitzern im Gemeindegebiet sehr gut ange-
nommen. Aus diesem Grund lädt die Gemeindevertretung auch 
im Herbst wieder ein, von dem Angebot Gebrauch zu machen 
und das Schnittgut an folgenden Tagen anzuliefern bzw. zu ent-
sorgen:
• Freitag, 11. Oktober und Samstag, 12. Oktober 2024: 
08.00 bis 19.00 Uhr 
in Gurnitz und Gradnitz beim Feuerwehr-Mehrzweckhaus
Es wird ausschließlich Baum- und Strauchschnitt entsorgt. 
Nicht entsorgt werden Grasschnitt, Laub, pflanzliche Abfälle 
aus der Land- und Forstwirtschaft, Wurzelstöcke und sonstige 
nicht holzige Gartenabfälle. 
Die Möglichkeit der (allerdings kostenpflichtigen) Abgabe von 
Schnittgut im von der FCC Austria Abfall Service AG betreuten 
Wertstoffsammelzentrum in unserer Gewerbezone ist während der 
Öffnungszeiten unabhängig davon weiterhin gegeben. 
Die Gemeindevertretung lädt alle Haus- und Gartenbesitzer ein, die 
Gratis-Entsorgungsaktion für Baum- und Strauchschnitt in Anspruch 
zu nehmen, damit eine ordnungsgemäße Entsorgung bzw. Wieder-
verwertung des Baum- und Strauchschnittes sichergestellt ist. 

n Leinen- bzw. Maulkorbpflicht für Hunde   
In letzter Zeit kommt es beim Amt der Marktgemeinde Ebenthal 
in Kärnten immer häufiger zu Beschwerden über Hunde, die beim 
Spazierengehen nicht angeleint sind. Es kam dadurch schon zu eini-
gen kritischen Vorfällen (z. B. Hundeattacken, Hundebisse). 
Das Kärntner Landesssicherheitsgesetz sieht hierzu vor, dass an 
öffentlichen Orten, an denen erfahrungsgemäß mit einer größe-
ren Anzahl von Menschen, Tieren oder Verkehrsmitteln gerechnet 
werden muss, wie Straßen, Plätzen, öffentlich zugänglichen Park-
anlagen, Gaststätten und Geschäftslokalen, sowie in frei zugäng-
lichen Teilen von Häusern, wie Stiegenhäusern und Zugängen zu 
Mehrfamilienhäusern, Hunde entweder mit einem um den Fang 
geschlossenen Maulkorb versehen sein müssen (Maulkorbzwang) 
oder so an der Leine geführt werden, dass eine jederzeitige Beherr-
schung des Hundes gewährleistet ist (Leinenzwang). Im Übrigen 
sind Leine oder Maulkorb beim Aufenthalt außerhalb eingefriedeter 
Grundflächen jedenfalls mitzuführen und im Falle eines unerwar-
teten Auftretens von Menschen, Tieren oder Verkehrsmitteln, aber 
auch in Situationen, in denen durch den Hund Gefahren verursacht 
oder vergrößert werden können, sofort zu verwenden. Für bissige 
Hunde besteht an öffentlichen Orten Maulkorb- und Leinenzwang. 
Der Maulkorb- und Leinenzwang besteht nicht für Wach- und 
Diensthunde des öffentlichen Sicherheitsdienstes, der Zollverwal-
tung und des Bundesheeres sowie für Hunde während des Einsatzes 
für Zwecke, deren Verwirklichung die Verwendung von Leine oder 
Maulkorb ihrer Natur nach ausschließen, wie für Zwecke der Jagd 
und des Hilfs- und Rettungsdienstes. Der Maulkorb- und Leinen-
zwang besteht auch nicht, wenn Ausbilder von angemeldeten kyno-
logischen Vereinen, die einem repräsentativen Dachverband ange-
hören, Hunde zu Zwecken der Ausbildung an oben angeführte Orte 
mitnehmen und sich durch einen Ausweis des Vereins als Ausbilder 
legitimieren können. 
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n �Neue sichere Bushaltestelle  
für Lipizach errichtet

Eines Impulses von GV Georg Matheuschitz zufolge, wurde 
die Verkehrssituation im Bereich der Bushaltestelle in Lipizach 
(talwärts) durch den Sachverständigen DI Franzl neu beurteilt. 
Aufgrund dessen kam es zu einer Grundablöse samt Neusitu-
ierung der Haltestelle für Busse mit einer Länge von bis zu 12 
Metern. Des Weiteren wurde ein Trampelpfad bis zur Abzwei-
gung zum nördlichen Teil der Ortschaft Lipizach geschaffen. 
Angedacht ist in weiterer Folge auch die Aufstellung eines 
Buswartehäuschens, sofern es die finanziellen Möglichkeiten 
der Gemeinde zulassen. Für die Herstellung der Bushaltestelle 
investierte die Marktgemeinde Ebenthal i. K. im heurigen Jahr 
rund € 5.000,--.

Durch die Verlegung der Bushaltestelle in Lipizach  
soll die Sicherheit der Busfahrenden verbessert werden

n �Neues kommunales  
Infrastrukturzentrum (KIZ)

Am 31. Juli 2024 wurde 
das ehemalige TAG-Ge-
bäude im Bereich der 
Lindenstraße – nun-
mehr KIZ (kommunales 
Infrastrukturzentrum) 
- der Marktgemeinde 
als neue Eigentümerin 
übergeben. Derzeit wird 
das Gebäude für die 
Betriebe mit marktbe-
stimmter Tätigkeit Was-
ser, Müll sowie Kanal 
verwendet. Hinkünftig 
ist eine multifunktio-
nale Nutzung geplant. Angedacht ist etwa auch die Situierung 
des Wirtschaftshofes und die Schaffung einer oder mehrerer 
Kindergartengruppen. Hierfür sind jedoch noch einige Umpla-
nungsarbeiten und rechtliche Abstimmungen mit dem Amt der 
Kärntner Landesregierung (vor allem im Bereich der Raum-
ordnung und zum Zwecke der Vermeidung von Interessens-
konflikten) notwendig. Bis dato investierte die Marktgemeinde 
hierfür rund € 900.000,--. Hiervon entfallen € 840.000,-- auf 
den Gebäudekauf und € 60.000,-- auf notwendige Umbaumaß-
nahmen. 
Foto: Gemeinde

Herr Leitgeb (TAG) mit Bgm 
Orasch bei der Schlüsselübergabe

n �EHRENAMTLICHE MITARBEITERINNEN  
UND MITARBEITER

im Rahmen der Pflegenahversorgung* in Ihrer Gemeinde 
● �Sie benötigen Begleitung zum Einkaufen oder suchen je-

manden, der Ihnen die Einkäufe nach Hause bringt? Die eh-
renamtlichen MitarbeiterInnen der Marktgemeinde Eben- 
thal i. K. unterstützen Sie dabei sehr gerne und kostenfrei.

● �Sie müssen zum Arzt, ins Krankenhaus oder in eine Thera-
pieeinrichtung? Die ehrenamtlichen MitarbeiterInnen brin-
gen Sie gerne dorthin. Dieser Fahrtendienst ist ebenfalls für 
Sie völlig kostenfrei!

● �Sie möchten Begleitung bei Spaziergängen, sich mit je-
mandem unterhalten oder Karten spielen? Auch dafür stehen 
Ihnen die ehrenamtlichen MitarbeiterInnen kostenfrei zur 
Verfügung. 

Ihre Pflegekoordinatorin, Frau Doris Sadjina, begleitet eh-
renamtliche MitarbeiterInnen in der Marktgemeinde Ebenthal 
i. K. Bitte nehmen Sie mit Ihr Kontakt auf, wenn Sie eine 
ehrenamtliche Begleitung wünschen. 
Kontakt:  T: 0664 163 62 29, M: doris.sadjina@shv-klagenfurt.
at, Montag bis Donnerstag 08.00 – 16.00 Uhr
Freitag 08.00 – 13.00 Uhr
Ihre Gemeinde freut sich, Sie unterstützen zu dürfen!

n �Sanierung des Bildstockes am Zwanzgerberg: 
Tradition bewahren und Geschichte schützen

Ein Bildstock ist ein kleines, oft unschein-
bares Bauwerk am Wegesrand, das seit Jahr-
hunderten als religiöses Symbol und Ort der 
Andacht fungiert. Bildstöcke gehören zur 
kulturellen Landschaft, sind Zeugnisse ver-
gangener Zeiten und spiegeln die tiefe Ver-
wurzelung des christlichen Glaubens wider. 
Doch wie viele historische Denkmäler sind auch Bildstöcke dem 
Verfall durch Witterungseinflüsse ausgesetzt. Die Sanierung eines 
Bildstockes ist daher nicht nur eine Maßnahme zur Erhaltung 
eines Bauwerks, sondern auch ein Akt der Bewahrung von Ge-
schichte und Tradition. 
Auf Initiative von GR Alexander Schober-Graf wurde der mehr 
als desolate Bildstock am Zwanzgerberg nunmehr saniert. Über 
die Jahre hinweg hatten Witterungseinflüsse wie Regen, Frost 
und Sonne jedoch deutliche Spuren an dem Kleinod hinterlassen. 
Risse und Schäden am Mauerwerk sowie mehr als desolate Fres-
ken waren die Folge. Die renommierte Restauratorfirma Roland 
Mutter führte die Sanierungsarbeiten durch. Aufgrund der mehr 
als desolaten Fresken, wurde der Bildstock mit neuen Freskoma-
lereien versehen. Dargestellt werden als Hauptbild die Kreuzi-
gungsgruppe, auf der linken Seite des Bildstockes Hl. Peter und 
Hl. Paul als Verbindung zur naheliegenden Pfarrkirche Maria Hilf 
Ebenthal und auf der rechten Seite der Hl. Daniel als Verbindung 
zur Pfarrkirche Göltschach in der Nachbargemeinde Maria Rain. 
Unterstützt wurden die Sanierungsmaßnahmen durch die Klein-
projekteförderung des Landes Kärnten Abt. 10 Orts- und Regio-
nalentwicklung, welche es ermöglicht, solche Sanierungsprojekte 
zur Erhaltung von Denkmälern umzusetzen.
Der Bildstock wird somit nicht nur als religiöses Symbol, son-
dern auch als kulturelles Erbe der Ortschaft Zwanzgerberg weiter 
bestehen und ist durch seine Leuchtkraft weit über die Ortschafts-
grenzen hinweg sichtbar. Foto u. Text: Alexander Schober-Graf



Im September des Vorjahres 
wurde der  öffentliche Busver-
kehr in Klagenfurt komplett 
neu aufgestellt. Durch die er-
folgreiche interkommuale Zu-
sammenarbeit zwischen der 
KMG Klagenfurt Mobil GmbH 
und der Marktgemeinde Ebent-
hal i.K. profitieren davon auch 
viele Ebenthaler:innen.

Kombi aus Liniennetz 
und Mikro-ÖV
Das verbesserte KMG-
Liniennetz und der Mobil-E 
sind die perfekte Kombination 
moderner, flexibler, multi-
modaler Mobilität. 
Die KMG Linie 7 bringt alle

• wochentags bis ca. 23.30 Uhr
• Freitag und Samstag sowie 

an Tagen vor Feiertagen bis 
ca. 01.30 Uhr 

innerhalb der Ebenthaler 
Gemeindegrenzen oder in 
die Klagenfurter Innenstadt 
schnell und einfach ans Ziel
- optimal für den Besuch 
von Abendveranstaltungen,  
Lokal- oder Theaterbesuche, 
Fitnesscenter, etc.).
Zusätzlich verkehren in den 
frühen Morgenstunden und 
nachmittags die Linien 52 
(zwischen Hauptbahnhof 
und Radsberg Ort) sowie 54 
(zwischen Heiligengeistplatz, 
Hauptbahnhof und Kohldorf).

Der Mikro-ÖV „Mobil-E“ ist an 
Werktagen von 08.00 bis 12.00 
Uhr und von 15.00 bis 19.00 
Uhr im Einsatz und bringt alle 
kostengünstig (einfache Fahrt 
€ 2,00; hin und retour € 3,50; 
bei Schüler:innen gilt das Ju-
gend.mobil-Ticket als Fahr-
ausweis) von einem der vielen 
INFOPOINTS zu den Mobilitäts-
knoten, wo Sie dann bequem 
in die Linienbusse der KMG 
umsteigen können. Ein Anruf
30 Minuten vor Abfahrt unter 
Tel. 0664 80521 5555 genügt.
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Linienbezeichnung

Haltestelle in beide Fahrtrichtungen

Haltestelle in eine Fahrtrichtung

Endhaltestelle

alle 10 Minuten (Hauptverkehrszeit)

alle 20 Minuten (Hauptverkehrszeit)

alle 40 Minuten (Hauptverkehrszeit)

alle 60 Minuten (Hauptverkehrszeit)

Park + Ride

S-Bahn-Station

kurze Fußwege

GO-Mobil-Anschluss

Mobil-E 
Mikroverkehr in Ebenthal

nextbike-Stationen

11

8
7
2

P+R

einzelne Fahrten
an Schultagen

Sonntag und Feiertag

einzelne Fahrten
Montag bis Freitag

saisonale Linie

bedarfsorientierte Fahrten

10

20

Einfach und umweltfreundlich mobil mit 
den KMG-Bussen und dem Mobil-E
Die Anbindung des öffentlichen Verkehrs der Marktgemeinde Ebenthal i.K. an die 
Landeshauptstadt verläuft mit Bus und Mikro-ÖV weiterhin höchst erfolgreich.

Die Tarife im Überblick

Einzelkarte

1 Regionalzone 
= Haltestellen 
innerhalb Ebenthal 
ODER Niederdorf 
auf der Linie 7

2 Regionalzonen + Stadt-
verkehr ausschließlich bis 
Heiligengeistplatz bzw. mit 1x 
umsteigen bis Hauptbahnhof

Normal 2,00 2,50

Senior 1,40 2,00

Spar 1,20 1,90

Familie 3,20 4,40

Tageskarte 1 Regionalzone
2 Regionalzonen + gesamter 
Klagenfurter Stadtverkehr

Normal 4,40 6,00

Senior 2,80 4,20

Spar 2,60 4,00

Familie 7,00 10,00

Wochenkarte 1 Regionalzone
2 Regionalzonen + gesamter 
Klagenfurter Stadtverkehr

Normal 13,00 18,00

Monatskarte 1 Regionalzone
2 Regionalzonen + gesamter 
Klagenfurter Stadtverkehr

Normal 37,00 54,00

Alle Details gibt̀ s 
unter www.k-m-g.at  
oder im 
KMG-Kundenservice 
Heiligengeistplatz 12 
bzw. STW ServiceCenter
St. Veiter Straße 31
9020 Klagenfurt 
kundenservice@k-m-g.at

Da sich Ebenthal und die Randgebiete nicht mehr im 
Stadtverkehrsgebiet von Klagenfurt befinden, gelten hier die 
Tarife der Kärntner Linien (KMG-Kundenkarten sind hier nicht 
gültig)! Daher muss u.a. bei Einzelkarten für die Weiterfahrt im 
Klagenfurter Stadtgebiet ein weiteres Ticket gekauft werden (zB 

Ebenthal Gemeindeamt 
bis Heiligengeistplatz 
und weiter bis Klinikum).

Spartipp:

TAGESKARTE

für 2 Regionalzonen

 + 
gesamter 

Stadtverkehr
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n �Kindergarten Ebenthal:  
Ausflug auf den Bauernhof

Im Juni machte der Kindergarten 
Ebenthal einen Ausflug auf den 
Bauernhof. Frau Michaela Pri-
vasnig vom Petekhof in Kossi-
ach empfing die Kinder mit einer 
köstlichen Jause und zeigte allen 
den Hof. Von den Feldern, auf de-
nen das Futter für die Tiere ange-
pflanzt wurde, ging es dann zum 
Kuhstall. Dort durften alle die 
Tiere füttern und mit Trettraktoren, 
Bobbycars und Anhängern das Futter an die Tiere verteilen.  
Wir hatten einen riesigen Spaß, haben ganz viel spannende Din-
ge über das Hofleben gelernt und kommen bestimmt wieder. 
Text und Foto: Ines Mostetschnig

n �Kneippkindergarten – Was bedeutet das?
Seit Mai 2024 ist der Kindergarten Ebenthal zertifizierter 
„Kneippkindergarten“. Das Team des Gemeindekindergartens 
ist in den letzten Jahren durch den Kneipplehrgang speziell 
ausgebildet worden und umfasst nun bereits sieben Kneipp- 
pädagoginnen. Begeistert werden konnte auch die Kindernest-
gruppe, welche immer wieder bei Angeboten integriert wird.

Das Team des Kindergartens Ebenthal
Im Fokus der Bildungsarbeit liegen die Schwerpunkte der „Ge-
sunden Kinderbetreuung“ (zertifiziert seit 2019) und natürlich 
der Kneipplehre nach Sebastian Kneipp. Im Kindergarten 
wird dies auf spielerische Weise umgesetzt und werden den 
Kindern die positiven Wirkungen auf ihren Körper näherge-

Mit vielerlei Materialien, welche den Kindern angeboten wer-
den und in der Freiarbeit zur Verfügung stehen, entsteht so ein 
gesundheitsbewusster, nachhaltiger aber vor allem mit Spaß 
verbundener Alltag im Kindergarten.
Foto und Text: Ines Mostetschnig

n �Familien- Sommersportfest  
des Kindergartens Zell/Gurnitz

Der 25. Juni 2024 war ein aufregender Tag für die Kinder, denn 
unser erstes Familien-Sommer-Sportfest fand am Fußballplatz 
in Gurnitz statt. Sonne und Wolken waren im Wechselspiel, als 
Eltern und Kinder sich versammelten, um gemeinsam Spaß zu 
haben. Überall am Sportplatz waren bunte Spielestationen auf-
gebaut. Die Kinder waren voller Energie und stürzten sich ent-
husiastisch in jedes Spiel. Eltern und Kinder feuerten lautstark 
an und alle machten bei den Wettbewerben mit. Durch groß-
zügige Getränke und Snackspenden der Eltern gab es ein rie-
siges Buffet, um die Energiereserven aufzutanken. Besonders 
schön war es zu sehen, wie die Familien zusammenarbeiteten 
und sich gegenseitig unterstützten. Es gab viele strahlende Ge-
sichter und herzliche Lacher, während alle gemeinsam Spaß 
hatten. Es war ein wunderbarer Tag voller Freude, Spiel und 
Gemeinschaft für alle. 
Text/Foto: Monika Pirker

Strau 27/2
9162 Ferlach
+43(0)664 109 59 69
kontakt@garten-mareiner.at
www.garten-mareiner.at 

Ihr Profi  für 
-Gartengestaltung
-Baumpfl ege
-Obstbaumschnitt 
-Baumkontrolle auf Sturmsicherheit 

 negnugartbamuaB -

GARTEN MAREINER
Gartengestaltung & Baumarbeiten

-Wurzelstockfräsen  

n �Aufruf „Sicherer Schulweg“
Einer Idee von „Bicibus“ folgend, wurde Bgm Christian Orasch 
von besorgten Eltern eine Idee zugetragen, ob Erwachsene in 
der Freizeit Schüler*innen von der Jakob-Sereinigg-Straße 
in die VS Ebenthal auf deren Schulweg begleiten könnten. 
Der Bürgermeister greift diese Idee gerne auf und würde dann 
auch die Koordination übernehmen wollen. Interessierte, die 
in ihrer Freizeit zu fixen Zeiten an Abgangspunkten entlang 
einer festgelegten Route Kinder abholen und zur Schule 
begleiten, können sich an das Bürgerservicebüro (0463 / 31 3 
15 – DW 20 / 30) wenden. Am wichtigsten wäre aber, dass 
Auto- und Motorradfahrer*innen insgesamt Rücksicht 
nehmen und besondere Vorsicht walten lassen. Beachten 
Sie Geschwindigkeitsbeschränkungen und mögliche 
Gefahrenstellen!  Text: C. Orasch

bracht. In den Gruppen werden die fünf Säulen von Kneipp mit 
Bildmaterial dargestellt, sodass sie ein ständiger Begleiter im 
Kindergartenalltag sind und sich die Kinder gut im Bildungs-
prozess orientieren können. Zu den Säulen werden, zum Jah-
reskreis passend, Bildungsangebote gestaltet:



15Unsere Marktgemeinde 

Ebenthal in Kärnten

n �Ausflug des Kindergartens Zell/Gurnitz  
in den Heidelbeergarten

Am Montag, den 24. Juni 2024, machten wir einen aufre-
genden Ausflug in den örtlichen Heidelbeergarten (Kärntner 
Früchtewelt). Mit den Kindern haben wir uns früh am Morgen 
auf den Weg gemacht, gut vorbereitet mit bequemen Schuhen 
und einem Rucksack mit Jause und Getränk. Wir entschieden 
uns für einen ausgedehnten Fußmarsch durch die umliegenden 
Felder. Die Kinder waren voller Energie und genossen den Weg 
wahrhaft in vollen Zügen. Im Heidelbeergarten angekommen 
wurde erstmal gejausnet. Danach nahmen wir uns Zeit, die 
reifen Beeren zu sammeln und dabei die frische Luft und die 
schöne Umgebung zu genießen. Die Heidelbeeren schmeckten 
köstlich und die Kinder waren begeistert. Am Ende des Tages 
kehrten wir glücklich und erschöpft, aber mit vielen schönen 
Erinnerungen im Gepäck, in den Kindergarten zurück. 
Text/Foto: Monika Pirker

n �Leichtathletik im Kindergarten Ebenthal
Schon seit Jahren ist „Leichtathletik im Kindergarten“ ein 
fixer Bestandteil im Sportprogramm des Gemeindekindergar-
tens Ebenthal. Auch heuer wurde auf Initiative von Leiterin 
Ines Mostetschnig wieder ein Training angeboten - fast 70 
Kinder der „Turnzwerge-“, Kräuterhexen- und „Genusswich-
tel“-Gruppe konnten in die Grundsportart Leichtathletik hi-
neinschnuppern.
Für den Kooperationsverein LAC-Klagenfurt war Nachwuch-
strainer Günther Gasper im Einsatz und hat kindgerecht und 
mit viel Fachwissen versucht, das Interesse der „Leichtathletik-
frischlinge“ für das Werfen, Springen und Laufen zu wecken.
Auf unserer Homepage ist immer recht viel los, ein Blick lohnt 
sich! Weitere Infos zum LAC-Klagenfurt auch unter  www.
lacklagenfurt.at
Für den LAC-Klagenfurt
Günther Gasper

©
 z

V
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SHM GMBH
LODENGASSE 28

9020 KLAGENFURT
Tel: 0463 22 7 44

E-Mail: shm@heizung-sanitaer.at
Web: www.shm-heizungsanitaer.at

GESCHÄFTSFÜHRUNG:
HERR FILIPIC FELIX

ÖFFNUNGSZEITEN:
MO-FR 7.30 – 17.30

SA 7.30 – 12.00

IHR INSTALLATEUR & FACHMARKT

FÖRDERUNGEN BIOMASSE
•  bis zu 18.000 € Bundesförderung 

für Pellet- & Hackgutheizungen
•  bis zu 16.000 € Bundesförderung 

für Stückholzheizungen 
•  bis zu 6.000 € Landesförderung
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n �FF Mieger holt sich Trophäe beim Michael 
Rebernig Gedenkturnier

Zum mittlerweile 18. Mal wurde im Rahmen eines Gedenk-
turnieres dem am 3. Juni vor genau 20 Jahren verstorbenen 
langjährigen Kommandanten der FF Ebenthal, Gemeinde-
feuerwehr-, und Bezirksfeuerwehrkommandanten sowie 
Landesfeuerwehrkommandanten-Stellvertreter Michael 
Rebernig gedacht. Ausrichter des diesjährigen Gemein-
deleistungsbewerbes, in dem sich alle vier Freiwilligen 
Feuerwehren der Marktgemeinde sportlich messen, war die 
FF Radsberg. Trotz widrigster Wetterbedingungen gelang 
den Organisatoren um Kommandant Valentin Oblak und 
Stellvertreter Wolfgang Marcher die Durchführung eines 
tollen und spannenden Turniers. Insgesamt nahmen acht 
Mannschaften teil.
Nachdem der ehemalige Seriensieger, die FF Radsberg, 
2023 den Titel holen konnte, ging das „Duell am Berg“ heu-
er wieder an die Gruppe 8 der FF Mieger. Der oftmalige 
Bezirksmeister, Landesmeister 2023, Cup-Sieger und Seri-
ensieger der vergangenen Jahre verwies damit die Gruppe 4 
der FF Radsberg und die Gruppe 9 der FF Mieger knapp 
auf die Plätze 2 und 3. Die „rote Laterne“ ging diesmal an 
die Gruppe 1 der FF Ebenthal.
Bgm Christian Orasch würdigte im Namen von Politik und 
Bevölkerung insgesamt die Arbeit der Freiwilligen Feuer-
wehren der Marktgemeinde. Er betonte, dass bei aller Tech-
nik, die den Helfern zur Verfügung steht, aber der Mensch 
das Maß aller Dinge ist. Ebenthals Bevölkerung kann sich 
zu 100 Prozent auf seine Einsatzkräfte verlassen. Er dank-
te für die Organisation und gratulierte allen Teilnehmern in 
diesem sportlichen Wettbewerb.
Im Namen der Familie dankte Ehren-Gemeindefeuerwehr-
kommandant Johann Rebernig den Kamerad*innen, dass 
auch nach 20 Jahren seinem Vater, einem großen Feuer-
wehrwehrmann, in so würdevoller Weise gedacht wird. Er 
zeigte sich sichtlich stolz ob der Leistungen und der Schlag-
kraft der Feuerwehren und der Fortführung des Gedankens 
und der Arbeit der Vorgänger.

Text: C. Orasch

Die Gruppe 8 der FF Mieger siegte beim Michael- 
Rebernig-Gedenkturnier

n �Landjugend:  
Auf den Sommer folgt ein aktiver Herbst! 

Unser Erntedankfest Anfang September läutete den Herbst 
in der Gemeinde feierlich ein. Die bunt geschmückte Kirche 
mit dem vielen Obst und Gemüse wies auf die heurige Ernte 
hin und lud auch ein, die Erntezeit zu feiern und dankbar zu 
sein. Am Freitag davor wurde mit den Himmelbergern und DJ 
Rokko bis in die frühen Morgenstunden gefeiert. Den Tanz-
boden eröffneten die Landjugend Moosburg und die Landju-
gend Diex. Die Mitternachtseinlage gestaltete die Landjugend 
Strassburg. Am Sonntag fand dann die traditionelle Erntedank-
messe mit anschließendem Frühschoppen statt. Wir möchten 
uns noch einmal bei allen Besuchern, Helfern, Unterstützern 
und Freunden bedanken. 
Kurz vor unserem Fest ging unser Tat.Ort Jugend Projekt zu 
Ende. Unser heuriges Projekt stand ganz im Zeichen der Ge-
meinnützigkeit. In Kooperation mit dem Vinzibus Klagenfurt 
wurde für obdachlose und hilfsbedürftige Menschen gekocht. 
Hinter dieser Idee steckt der Gedanke der Menschengleichheit 
und Chancengleichheit. Wir leben in einer Konsumgesellschaft 
und vergessen dabei, dass es nicht jedem so gut geht wie uns. 
Wir wollten mit diesem Projekt obdachlosen und bedürftigen 
Menschen zumindest einmal im Monat ein warmes Essen bie-
ten und ihnen ein Lächeln ins Gesicht zaubern. Unser Projekt 
fand immer am letzten Freitag des Monats statt. Es trafen sich 
kleine Gruppen von vier bis fünf Personen und kochten ge-
meinsam. Die Gerichte wurden selber ausgesucht und selbst 
zubereitet. Anschließend fuhren meist zwei Personen der 
Gruppe nach Klagenfurt, um das Essen gemeinsam mit den 
Ehrenamtlichen des Vinzibusses auszuteilen. Das einzigartige 
an unserem Projekt ist die Einfachheit dahinter. Es braucht 
nicht viel, um andere Menschen glücklich zu machen und wa-
rum nicht einfach einmal etwas mehr kochen und somit mehr 
Mägen mit gutem Essen füllen?
Weiters waren wir im September 2024 auch beim 75+1 Jahr Ju-
biläum der Landjugend Grafenstein dabei und waren dort Teil 
des Erntedankumzuges. Für uns neigt sich das Landjugendjahr 
aber schon langsam dem Ende zu und wir freuen uns schon auf 
ein weiteres aktives Jahr der Landjugend Ebenthal. 
Foto und Text: Leonie Tauschitz
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n �25-Jahre Gemeinschaftsanlage Rottenstein
Das 25. Jubiläum der Inbetriebnahme und Eröffnung der Gemeinschafts-
anlage wird im Jahr 2025 in Rottenstein bestimmt groß gefeiert werden. 
Schon heuer durften aber auf Einladung des damaligen Initiators Hans 
Olipp einige Helfer die Anfänge von der Idee bis zum Baubeginn und 
der Fertigstellung bei einem gemütlichen Treffen replizieren.
Ein herzlicher Dank wurde dabei nochmal Ehrenbürger Altbgm Hel-
mut Woschitz ausgesprochen, der ein großer Förderer und Gönner des 
gemeinschaftlichen Gedankens war. Er stand organisatorisch, mit En-
gagement, viel persönlichem Einsatz und auch finanziell den vielen frei-
willigen Helfern stets zur Seite und schaffte seitens der Marktgemeinde, 
allen Widerständen zum Trotz, die nötigen Voraussetzungen und Rah-
menbedingungen. Neben allen Vorzügen der Anlage für die Allgemein-
heit ist zu erwähnen, dass es nach wie vor als einzigartig gilt, dass es 
zur Selbstverwaltung ein eigenes Komitee, bestehend aus Nutzern und 

Marktgemeinde, gibt, das für 
die Belange und die Erhal-
tung der Anlage zuständig ist.
Auch Bgm Christian 
Orasch betonte in einer 
kurzen Ansprache seine Wert-
schätzung gegenüber allen 
Beteiligten und hob vor allem 
die Bedeutung der Anlage als wichtigen Ort für Gemeinschaftsbildung 
und Kommunikation hervor, die es für den Ort und das Gesellschaftliche 
zu erhalten und unterstützen gilt. Bgm Orasch hält es für einen wunder-
schönen und besonderen Akt, die Anlage Altbgm Woschitz zu widmen.
Nähere Daten und Fakten zur Anlage werden mit Sicherheit nächstes 
Jahr geliefert werden, wenn im Rahmen eines Festes das 25-Jahr-Jubi-
läum groß gefeiert und dann auch allen Beteiligten besonders gedankt 
werden soll. Text und Foto: C. Orasch

n �„Fahren, als ob es kein Morgen gäbe“
Obwohl in fast allen Ortschaften (ausgenommen Landes- und Bun-
desstraßen) Höchstgeschwindigkeiten von 30 km/h und 50 km/h 
gelten, werden diese zunehmend ignoriert. Immer mehr Beschwer-
den betreffend Sicherheitsbedenken und Lärmbelästigung erreichen 
deshalb den Bürgermeister, der sich wohl um mehr Polizeipräsenz 
bemüht. Unsere Polizei ist präsent und in guter Abstimmung und 
Zusammenarbeit mit der Marktgemeinde, aber überall - und das 
noch gleichzeitig - kann auch unsere Polizei nicht sein. Auch wenn 
es manche als Bevormundung und Abzocke sehen; die seit 1. Juli 
2024 geltende Reform der StVO lässt manches, wenn auch nicht 
alles, zu. Aber bevormunden und abzocken kann man eigentlich nur 
jene, die sich zum Nachteil anderer nicht an die Vorschriften halten 

und „fahren, als ob es kein Morgen gäbe“, wie uns das erst kürzlich 
gesagt wurde. Maßnahmen, die ohnehin schon gesetzt wurden, wie 
Bodenschwellen oder Fahrbahneinengungen, führen zu Diskussi-
onen. Auch unter jenen, die sich eigentlich an die Vorschriften hal-
ten. Man kann auch nicht jede Straße damit ausstatten. Geschwin-
digkeitsbeschränkungen nützen nur, wenn sie auch kontrolliert und 
exekutiert werden. Vermehrt treffen Angebote zur Errichtung mobi-
ler Radargeräte am Marktgemeindeamt ein; das wäre eine Möglich-
keit, Verkehrsteilnehmer zu „erziehen“. Dabei zieht der Bürgermei-
ster diese Möglichkeit nicht als Einnahmequelle für die Gemeinde 
in Betracht, sondern sähe darin den Vorteil, dass Raser bei Anblick 
eines solchen Gerätes ihre Geschwindigkeit doch anpassen. Das 
erhöht die Sicherheit und vermindert Lärm. Und wenn nicht, dann 
wird es eben (empfindlich) teuer. Text: C. Orasch

Das Kindertraining für Helden von morgen für 
Kinder zwischen 4 und 10 Jahren!

Die Kinder sollen dadurch ein positives 
Verhältnis zum Sport entwickeln und es 
werden dabei auch wichtige Werte, die sie 
für ein erfolgreiches, gesundes und selbst-
bestimmtes Leben benötigen, vermittelt.

Das Konzept vom H.O.T. Kindertraining 
beinhaltet folgende Schwerpunkte:

• Fußball
• Basketball
• Kung-Fu/Selbstverteidigung/
 Anti-Mobbing-Training
• Fitness/Kraft/Kondition/Koordination
• Entspannung/Achtsamkeit
• Wertevermittlung
• Selbstvertrauen + Selbstwert 
 entwickeln
• Pädagogisches Bewegungskonzept

In der frühen Kindheit wird der Grundstein für ein 
aktives und gesundes Leben gelegt!

Probetrainings sind kostenlos möglich (bitte mit Voranmeldung). 
Die Teilnehmeranzahl ist begrenzt.

FFAABBIIAANN  SSTTOORRNNIIGG,,  BBAA Telefonnummer: 0676/6400054Telefonnummer: 0676/6400054
E-Mail: Fabian.stornig@gmail.comE-Mail: Fabian.stornig@gmail.com

Eltern wollen ihren Kindern alles mitge-
ben, was sie für ein erfolgreiches Leben 
brauchen. Sport und Charakter ge-
hören natürlich dazu. Nur welche 
Sportart ist die beste, fördert das 
Kind und macht vor allem Spaß?

Ab September 2024 geht es wieder los in der Volksschule Ebenthal!
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n �Ensemble Porcia verzückte Publikum
Auch diesen Sommer verzückten die Schauspieler des  
„Ensemble Porcia“ ein begeistertes Publikum mit zwei Theater-
stücken unter freiem Himmel. Zahlreiche Kulturbegeisterte konn-
ten bei freiem Eintritt, aber gegen Abgabe einer freiwilligen Spen-
de für karitative Zwecke, einen unvergesslichen Theaterabend 
genießen. Die unmittelbare Nähe zwischen Bühne und Publikum 
sorgte wieder für ein ganz besonderes Ambiente.
Eingeladen wurde die mobile Theatergruppe aus Spittal an der 
Drau vom Kulturreferat der Marktgemeinde Ebenthal in Kärnten, 
von 1. Vzbgm Barbara Domes und Bgm Christian Orasch.
Mit nahezu 40 Kindern und rund 200 Erwachsenen war heuer 
auch ein neuer Rekord an Besuchern zu verzeichnen. Diesen 
wurden mit den amüsanten und äußerst humorvollen Vorstel-
lungen „Arlecchino und Colombina“ für Kinder und „Die Wir-
tin“ für Erwachsene am Michael-Rebernig-Platz 1 wahrlich 
gepflegte Schauspielkunst und leibhaftige Theatermomente 
geboten.
Kulturreferentin und Bürgermeister waren sich einig: Der The-
aterwagen soll auch im Sommer 2025 wieder in Ebenthal Halt 
machen. Man darf gespannt sein, mit welchen Stücken das En-
semble Porcia wieder begeistern wird!

n �Der Pensionistenverband Österreich –  
Ortsgruppe Ebenthal berichtet

Seit der letzten Ausgabe der Gemeindezeitung gab es einige 
Aktivitäten seitens des PV OG Ebenthal. Anbei ein kleiner 
Rückblick:
In den Sommermonaten waren wir trotz der Hitze und der 
Urlaubszeit sehr aktiv. Wir besuchten viele Feste der anderen 
Vereine bzw. anderer PV-Gruppen im Bezirk und hatten selbst 
einige Treffen, Feiern und Ausflüge, die wir durchgeführt ha-
ben. Unser Highlight war sicher der Ausflug nach Mörbisch zu 
den Seefestspielen. Dort gab es eine wunderschöne Vorführung 
vom Musical „My Fair Lady“ und wir hatten einen schönen 
und unvergesslichen Ausflug. 

Das Grillfest im August 2024 fand großen Anklang und es 
gab nach einigen kulinarischen Köstlichkeiten einen großen 
Glückshafen sowie eine tolle musikalische Umrahmung.

Der Tagesausflug nach St. Paul ins Lavanttal war ein weiterer 
Programmpunkt diesen Sommer. Dort hatten wir eine interes-
sante Fahrt mit dem Mostlandexpress und eine Besichtigung 
und Verkostung der Spezialitäten aus der Region.

Der PVÖ OG Ebenthal ist, wie ihr sehen bzw. lesen könnt, sehr 
aktiv und stets bemüht, seinen Mitgliedern etwas zu bieten und 
einiges zu veranstalten. Obmann Josef Dobernigg und sein 
Team bedankten sich bei allen Mitgliedern, die so zahlreich 
bei den Clubnachmittagen erscheinen und das angebotene Pro-
gramm und die Events somit unterstützen und so zum Gesell-
schaftsleben in der Gemeinde beitragen. Uns ist wichtig, dass 
wir der älteren Generation dadurch etwas Abwechslung in den 
Alltag bringen können. Wir sind bemüht, jedes Jahr aufs Neue 
ein interessantes Programm für euch auf die Beine zu stellen. 
Obmann 
Josef Dobernigg (Fotos und Text)
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n �Aktuelles von den Gurnitzer Pensionisten 
Grillfest der Pensionistengruppe Gurnitz
Auch heuer fand unser alljährliches gelungenes Grillfest der 
Pensionistengruppe Gurnitz statt. Unser Obmann Franz Hörn-
ler konnte zahlreiche Ehrengäste begrüßen. Darunter waren Bgm 
Christian Orasch, Präsident Karl Bodner, Bezirkssekretär 
Hans Steiner sowie Altbürgermeister Franz Felsberger. 
Geburtstag von Obmann Franz Hörnler 
Der Vorstand der Gurnitzer Pensionisten gratuliert Obmann 
Franz Hörnler zu seinem 70. Geburtstag.  
Fotos & Text: Johann Schneeweiß

Das großartige Team unter den beiden Obmännern Franz 
Hörnler und Johann Schneeweiß freut sich auf weitere drei 
erfolgreiche Jahre.

Pellets und Heizöl
hamstern

Jetzt

Mit heimischen Qualitätspellets für den Winter 
vorsorgen. lagerhaus-brennstoffe.at

Gleich anrufen
0800 202088
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n �ASKÖ GURNITZ – NEWS:  
Jetzt Mitglied werden!

Dem Verein ASKÖ Gurnitz ist es ein großes 
Anliegen , dass die Kinder- und Jugendarbeit 
in Gurnitz bestmöglich gefördert wird. Die nachhaltige Eta-
blierung einer hochwertigen Nachwuchsarbeit erfordert nicht 
nur ein hohes Engagement der Nachwuchstrainer mit klaren 
sportlichen Inhalten und Vorgaben, sondern ist auch mit hohen 
finanziellen Aufwendungen verbunden. Dafür benötigen wir 
immer wieder Partner und Sponsoren, welche uns bei unseren 
Vorhaben finanziell unterstützen.
„Wir möchten unsere Kinder und Jugendlichen dabei unter-
stützen, ihre fußballerischen Fähigkeiten zu verbessern. Der 
Mannschaftssport bietet jedoch weit mehr, denn dabei lernen 
Kinder auch das Gefühl von Zusammenhalt und Teamgeist 
kennen. Es ist immer wieder eine große Freude zu sehen, wie 
sich die Persönlichkeit der jungen Menschen dabei weiterent-
wickelt.“
Derzeit trainieren rund 150 Kinder und Jugendliche beim 
ASKÖ Gurnitz im Nachwuchsbereich. Unser Ziel ist es, noch 
mehr Kinder für den Fußballsport zu begeistern, weshalb der 
Verein immer auch auf der Suche nach engagierten Traine-
rinnen und Trainern ist!

In meiner Funktion als Obmann des ASKÖ Gurnitz ist es mir 
auch ein Herzensanliegen, mich bei Bgm Christian Orasch 
und seinem Team für die aktive Unterstützung herzlich zu be-
danken. Wir sehen uns als Teil der großen Ebenthaler Gemein-
defamilie und wollen nicht nur regionale Unternehmen von un-
serem Konzept überzeugen, sondern auch neue Partner und 
Mitglieder gewinnen! Mit unserem Angebot an alle Gemein-
debürger, Mitglied beim ASKÖ Gurnitz zu werden, sind auch 
viele Vorteile verbunden. Der Mitgliedsbeitrag ist einmalig 
und jährlich und beträgt 40,00 €. Nach Entrichtung erhält man 
die „Mitglieder-Vorteils-Card“ direkt vom Verein!

Unter anderem profitieren Mitglieder beim Saisonabo (minus 
20% auf alle Heimspiele der Kampfmannschaft) und bei Vorlage 
der „Mitglieder-Vorteils-Card“ bei unseren Partnern wie ADEG 
Tscharre, Apotheke Ebenthal, Bauernladen Schaschel, Bike-
sport Ortner, Perfect Pools by Udo Maurer, Haargenau Da-
niela, T-Mobile Handy Shop Moser, Puma Outlet, Petzner 
Textildesign, Jump Dome in unterschiedlichster Weise (Das 
Angebot mit unseren Partnern wird ständig erweitert; wir infor-
mieren darüber gerne über unsere Funktionäre und Medien).

Hilf auch DU mit, die Nachwuchsarbeit in Gurnitz nach-
haltig zu sichern und die Kinder und Jugendlichen mit  
DEINEM Beitrag zu fördern!

Dein Verein ASKÖ Gurnitz!
Text und Fotos: Obmann Markus Krainer

QR-Code  für Antrag 
zur Mitgliedschaft

QR-Code für Einzahlung 
des Mitgliedsbeitrages
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n Künftige Weltmeisterin / Olympiasiegerin?
Ebenthal hat in Punkto Sportjugend und Nachwuchs auf allen 
Ebenen einiges zu bieten. Von Fußball über Leichtathletik bis 
hin zum Wintersport. Mit Madeleine Greinecker vom Uni-
on Yachtclub Wörthersee, die in Rain wohnt und hobbymäßig 
Zirkusakrobatik betreibt, segelt momentan eine der talentier-
testen Nachwuchshoffnungen im Windschatten unserer Kärnt-
ner Weltmeisterin und erst frischgebackenen Olympiasiegerin 
Lara Wadlau.
Trotz ihres zarten Alters von elf Jahren konnte Greinecker 
2024 bei allen ihren Regattenteilnahmen ihr Talent beweisen 
und reüssieren.
In der Opti-Klasse (Anm.: Die Optimisten-Jolle - kurz Opti - 
ist eine kleine und leichte Jolle für Kinder und Jugendliche bis 
etwa 15 Jahre) gewann sie heuer bereits die zweitägige Segel-
regatta am Wörthersee, erreichte fünf Podestplätze in regio-
nalen Regatten und war zwischenzeitig Führende im CUP Süd 
und Zweite im Green Panther Cup. Bei beiden Bewerben sind 
noch Regatten ausständig. Sie nahm auch an der Staatsmeister-
schaft in Velden teil. Ihren bis dato größten Erfolg konnte die 
junge Sportlerin aber bei den Kärntner Landesmeisterschaften 
verbuchen. Greinecker hat dabei in großartiger Manier die Sil-
bermedaille errungen, die aber aufgrund starker und teils äl-
terer Konkurrenz wie Gold glänzte.
In Einzelbewerben steht sie zumeist mit ihrer steirischen 
Freundin und „Segelschwester“ Cora Emmer am Stockerl, 
mit der sie zusätzlich im Team in einer Zweimannjolle in der 
420er Bootsklasse Clubregatten fährt.
Familie und Freunde sowie Bgm Christian Orasch wünschen 
Madeleine alles Gute auf ihrem weiteren Weg nach oben, viel 
Erfolg und immer eine Handvoll Wasser unter dem Kiel.
Text: C. Orasch

M. Greinecker (m) bei der Siegerehrung der Wörthersee-Regatta
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n Parkinson Tischtennis-Cup in Wels
Das mit allen österreichischen SpitzenspielerInnen besetzte 
Turnier in Wels stand ganz im Zeichen der Kärntnerin Agnes 
Jan.
Agnes Jan (TTC-Gurnitz) beherrschte den Damen Bewerb und 
gewann diesen ohne Niederlage. Im Finale bezwang die Ebent-
halerin die 4-fache Weltmeisterin Negin Schaller (aus Wien) 
ganz klar in drei Sätzen (11:5. 11:4, 11:6). Somit ist Agnes nun 
die Nummer 1 in Österreich und darf ein Jahr lang den schönen 
Wanderpokal ihr Eigen nennen.
Auch im Mix-Doppel gelang ihr mit ihrem Partner Christian 
Sommerhuber (aus Oberösterreich) eine Überraschung – Sil-
ber und damit die 2. Medaille für Kärnten! 
Bericht: Dietmar Jan 
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n Scottish Parkinson`s International Open
Die Ebenthalerin Agnes Jan (TTC – Gurnitz) sorgte bei den 
Scottish Open in Largs für die große Sensation.
Mit ihrem Partner Christian Sommerhuber (aus Oberöster-
reich) errang sie Gold im Mix-Doppel Bewerb. Weiters ge-
wann sie Bronze im Damen-Doppel mit Andrea Haffner (aus 
der Steiermark).
Die größte Überraschung gelang Agnes jedoch im Damen 
Einzelbewerb. In dem stark besetzten Turnier (sieben Top 20 
Spielerinnen der Parkinson Tischtennis Weltrangliste) musste 
sie sich nur der Nummer 7 der Welt Garcia Rodriguez (aus 
Spanien) geschlagen geben und gewann Silber.
Agnes Jan war mit ihren drei Medaillen die erfolgreichste ös-
terreichische Vertreterin in Schottland, wo das Team aus Öster-
reich zehn Medaillen gewinnen konnte. Bericht: Jan Dietmar

Das österreichische Team
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n „Tour de Franz“
Bereits zum 22. Mal lud Skikaiser Franz Klammer zur „Tour 
de Franz“ und viele Freunde, Wegbegleiter und Unterstützer 
der Rad-Charity-Veranstaltung leisteten der Einladung gerne 
Folge. Bei der diesjährigen Auflage des Charity-Sport-Events 
machte das Teilnehmerfeld Halt im Kalmusbad in der Markt-
gemeinde Ebenthal i. K. Bürgermeister Christian Orasch 
zeigte sich hocherfreut über den Besuch von Franz Klammer, 
Armin Assinger, Marco Schwarz, Markus Salcher, Adrian 
Pertl, Elisabeth „Lizz“ Görgl, Felix Gottwald, Olympiateil-
nehmer Marco Haller und vielen mehr.

Adrian Pertl, Franz Klammer, Christian Orasch und Marco 
Schwarz im Kalmusbad
Text und Fotocredit: Bernhard Knaus

n �Nachprimiz in Gurnitz
Die Gläubigen in der Propsteikirche Gurnitz durften sich über 
eine ganz besondere Messe freuen. Kaplan Luca Fian hielt 
seine Nachprimiz in der ältesten Martinskirche Kärntens ab. 
Die Messbesucher kamen nicht nur in den Genuss des allge-
meinen Primizsegens, sondern hatten auch die Möglichkeit, 
einen Einzelprimizsegen zur erhalten. Diesem Segen wird eine 
besondere Wirkkraft nachgesagt, das ließ sich kaum ein Gläu-
biger entgehen.
Der gebürtige Mölltaler wurde im Dom zu St. Pölten zum Prie-
ster geweiht und wird als Kaplan im Pfarrverbund Waidhofen 
an der Ybbs/NÖ tätig sein.

Für den Pfarrgemeinderat Gurnitz
Günther Gasper
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Liebe Ebenthaler,
im Juni 2023 habe ich den Schritt in die 

Selbständigkeit gewagt.

Ich biete:
• Reparaturen von Jalousien und Rollläden

• Sonnenschutz/Insektenschutz
sowie Beschattung

• Kleine Malerarbeiten
• Handwerkservice im und rund ums Haus

Gerne würde ich mich über Anfragen und 
Aufträge freuen.

Sie erreichen mich unter:
Tel.: +43664 187 06 82

E-Mail.: renethaller1@gmail.com

n �Plan & Bau:  
Firmen-Jubiläum mit Golfturnier

Der Lokalpolitiker und Unternehmer Manfred Tengg aus 
Ebenthal feierte am Freitag das 25-jährige Bestehen sei-
ner Plan & Bau Vertriebs GmbH auf dem Golfanlagen in 
Moosburg mit einem Golfturnier.
Dazu konnte der erfolgreiche Unternehmer eine Vielzahl an 
Kunden, Mitarbeitern sowie Freunden begrüßen. Als Gastge-
ber überließ Manfred Tengg das Siegen den Gästen. So war 
die Familie Walter und Margit Mühlbacher als Netto- sowie 
auch Bruttosieger eine Klasse für sich. Eine Klasse war auch 
das Team rund um Melanie Wassermann und Igor Vasiljevic, 
die für das großartige Buffet sorgten.
Alexander Erjavec verschönerte mit seiner Musik den 
Abend. Unter den Gratulanten zu sehen waren Ernad Isic 
von GTI-Schadenmanagement, Ex-Politiker Josef Martinz, 
„KLICK Kärnten“-Mastermind Markus Galli, Fußball-Ex-
perte Manfred Peternell und viele andere mehr.

Die Golfsieger Margit und Walter Mühlbacher mit dem Ge-
burtstagskind Manfred Tengg
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n In den (Un-)Ruhestand verabschiedet
Nicht nur auf politischer Ebene gab es seit dem letzten Jahr umfangrei-
che Personalveränderungen. Auch in den Bereichen Verwaltung, Bau-
hof, Kindergärten und Horte tat sich einiges. Einige langjährige und 
verdienstvolle Mitarbeiter*innen unserer Marktgemeinde haben ihren 
wohlverdienten Ruhestand angetreten; die notwendigen Nachbesetzun-
gen erfolgten.
Adolf Schober war über Jahrzehnte in der Finanzverwaltung tätig. 
Kurzzeitig wechselte er in die Verwaltungsgemeinschaft, ehe er als Fi-
nanzverwalter an die Marktgemeinde zurückkehrte. Bis er 2023 seinen 
Ruhestand antrat arbeitete er als „Finanzchef“ eng mit den Bürgermeis-
tern an der „in Zahlen gegossenen“ Gestaltung unserer Marktgemeinde.
Waltraud Skreinig trat zunächst als Kindergärtnerin in den Kindergar-
ten Ebenthal in den Gemeindedienst ein und wechselte anschließend 
von dort als Horterzieherin in den Schülerhort Zell/Gurnitz. Diesen 
leitete sie bis zu ihrer Pensionierung 2023 über viele Jahre mit viel En-
gagement und Umsicht. Nach ihrer Pensionierung stand die liebevolle 
und hervorragende Kindergarten- und Hortpädagogin uns und den Kin-
dern dankenswerter Weise vorübergehend auch noch als qualifizierte 
Aushilfe zur Verfügung.
Ebenso trat mit Christian Reichmann unser verdienter Bauhofleiter 
2023 seinen (Un-)Ruhestand an. Der gelernte Kraftfahrzeugmechani-
ker galt im Gemeindedienst als Allrounder und war stets bemüht um 
die Belange unserer Bürger*innen vor Ort. Zunächst Bauhofmitarbei-
ter avancierte er aufgrund seines Engagements, seines Einsatzes und 
seiner Qualifikationen nach der Pensionierung von Josef Lupar zum 
Vorarbeiter und schließlich zum Bauhofleiter. Ein Schnurrbart, sein 
Markenzeichen, zierte gar sein Arbeitsgerät. Reichmann zeichnete sich 
als Mitarbeiter und Führungspersönlichkeit aus und setzte sich auch als 
Personalvertreter immer wieder für die Interessen der gesamten Kolle-
genschaft ein.

Aus dem aktiven Dienst im Kindergarten Zell/Gurnitz verabschiede-
te sich Ursula Hoidn. Die bei Kindern, Eltern und Kollegen äußerst 
beliebte Kleinkindassistentin beendete ihr Dienstverhältnis ebenfalls 
bereits 2023, um von da Ruhestand und Freizeit zu genießen. Während 
ihrer Beschäftigungszeit leistete sie für die Marktgemeinde und unsere 
Kleinsten Bürger*innen wertvolle Arbeit.
Als Kindergartenleiterin trat Elisabeth Scheibert zunächst als Karenz-
vertretung genau vor 30 Jahren in den Gemeindedienst ein. Nach vo-
rübergehender Altersteilzeit beendete sie kürzlich ihr Dienstverhältnis, 
eben als Leiterin des Kindergartens Ebenthal. Während ihrer Dienstzeit 
erfuhr der Standort Ausbau und Erweiterung und durch ihr Engage-
ment und Innovation ein stetiges Aufwärts. Die Liebe zu den Kindern, 
aber auch ihre Führung zeichneten sie als Pädagogin aus.
Mit Gerhard Quantschnig ging zuletzt eine Ära im Bauamt zu Ende. 
Bald nach der Matura an der HTL Klagenfurt trat er 1982 in den Ge-
meindienst ein und durchlebte bis zu seiner Pensionierung einige Sta-
tionen im Amt. Als Bausachbearbeiter, Standesbeamter, Personalver-
treter, Stellvertretender Amtsleiter, Betriebsleiter, aber vor allem als 
Bauamtsleiter fungierte Quantschnig stets umsichtig, vernünftig und 
sparsam im Dienste der Marktgemeinde. Er kennt wahrscheinlich wie 
kein anderer Gemeindegebiet und Bürger*innen, war er von Beginn 
an fachlich über Wasserleitungs- und Kanalbau bis zum Kindergarten-/
Schul- und Freizeitanlagenbau und als Betriebsleiter und in der Amts-
leitung ständig mit jeglichen Gegebenheiten konfrontiert.

Der Bürgermeister spricht unseren nunmehrigen Pensionist*innen 
für die Marktgemeinde und den gesamten Gemeinderat sowie den 
Bürger*innen ein herzliches DANKE für ihre Treue und Loyali-
tät zu ihrem Arbeitgeber und die ausgezeichnete Arbeit, die sie in 
deren unterschiedlichen Tätigkeitsfeldern über viele Jahre hinweg 
geleistet haben, aus. Er wünscht im Namen aller alles Gute für den 
neuen Lebensabschnitt, vor allem Gesundheit und Wohlergehen.
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Veranstaltungen in nächster Zeit
laut Bekanntgabe durch die Veranstalter.

Alle Angeban ohne Gewähr. Änderungen vorbehalten.Auf einen Blick
Oktober 2024

09. 10. Oktoberfeier 18.30 Uhr: Sammeln Parkplatz Gärtnerei Schilcher 
19.00 Uhr: Abmarsch, Fackelzug

Kärntner 
Abwehrkämpferbund – 
Ortsgruppe Ebenthal

09. Zumba Fitness 18.45-19.45 Uhr, jeden Mittwoch, Kultursaal Gurnitz 
Gratis schnuppern, Einstieg jederzeit möglich 

Drobesch Martina, Tel: 
0660-8160170

11.u. 
12.

Baum- und 
Strauchschnitt, 
Gratis-Entsorgung

08.00-19.00 Uhr, bei den Feuerwehrhäusern in 
Gurnitz und Gradnitz

Marktgemeinde 
Ebenthal i. K. 

19. Gurnitzer Markttag - 
Oktoberfest

14.00 Uhr-18.00 Uhr, Marktplatz beim 
Mehrzweckhaus Gurnitz Mädels vom Markt

23. Kostenlose 
Grippeimpfung 16.00 Uhr-19.00 Uhr, Kultursaal Gradnitz Marktgemeinde 

Ebenthal i. K.

25. Guten Abend, 
Nachbar!

Dober večer, sosed! 19.30 Uhr, 
Kulturhaus Radsberg

Slow. Kulturverein 
Radsberg 

26. Herbstwanderung Zeit, Ort und Strecke werden noch bekanntgegeben Ebenthaler Action

31. Kostenloser 
Sprechtag 

Notar Mag. Klaus Schöffmann 16.00-17.00 Uhr, 
Sitzungsraum im Amt der Marktgemeinde (nur 
gegen tel. Voranmeldung unter 0463/509508)

November 2024
04. Kostenlose 

Rechtsberatung 
Rechtsanwalt Mag. Axel Seebacher um 17.00 Uhr, 
Sitzungsraum im Amt der Marktgemeinde

09. Jägerball 20.00-04.00 Uhr, Kultursaal Gurnitz Ebenthaler Jäger
11. Faschingswecken 10.00 Uhr, Eingangsbereich Kultursaal Gurnitz Burgrichter zu Gurnitz
15. Krampuslauf 19.00 Uhr, Michael-Rebernig-Platz Ebenthaler Perchten

17. Krampuslauf 
Gurnitz

13.30 Uhr, vor dem Feuerwehr-Mehrzweckhaus 
Gurnitz FPÖ Ebenthal

27. Kostenlose 
Grippeimpfung 16.00 Uhr-19.00 Uhr, Kultursaal Gradnitz Marktgemeinde 

Ebenthal i. K.

28. Kostenloser 
Sprechtag 

Notar Mag. Klaus Schöffmann
16.00-17.00 Uhr, Sitzungsraum im Amt der 
Marktgemeinde (nur gegen tel. Voranmeldung unter 
0463/509508)

30. Gurnitzer Markttag - 
Advent

14.00 Uhr-18.00 Uhr, Marktplatz beim 
Mehrzweckhaus Gurnitz Mädels vom Markt

30. Lesung 18.30 Uhr, Kultursaal Gradnitz Literatur- und 
Dichterkreis Klagenfurt

30. Advent in Ebenthal 
(Hobbykünstler) 10.00-17.00 Uhr, Kultursaal GURNITZ

Kulturreferat der 
Marktgemeinde 
Ebenthal in Kärnten

Dezember 2024

01. Advent in Ebenthal 
(Hobbykünstler) 10.00-17.00 Uhr, Kultursaal GURNITZ

Kulturreferat der 
Marktgemeinde 
Ebenthal in Kärnten

01. Adventkonzert – 
Adventni koncert 19.00 Uhr, Pfarrkirche Radsberg Slow. Kulturverein 

Radsberg
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stöbern & informieren

Gestalte deinen Garten mit heimischen Gehölzen und schaffe ein wahres
Paradies aus Blüten, Früchten und Farben! Beim Heckentag erhältst du
preisgünstige und vitale Pflanzen, die perfekt an deine Region und 
dein Leben angepasst sind.

Hol dir deinen BAM für’s Leben!

heckentag.at

Heckentag
Kärnten 2024

Entdecke unser umfangreiches 
Angebot online

Abholung
16. November

in Klagenfurt und Villach

Gehölze bestellen
vom 1. September - 23. Oktober

Was dich erwartet

Geniale Heckenpakete – Ideal für lebendige, grüne Akzente.
Bunte Wildsträucher – Bringen Farbe in deinen Garten und dein Leben.
Heimische Bäume und Gehölzraritäten – Für mehr Vielfalt.

Mit unseren heimischen Pflanzen tust du Gutes für die Natur und Artenvielfalt,
sowohl im Garten als auch in der freien Landschaft, und verwandelst dein
Zuhause in ein Schlaraffenland aus duftenden Blüten und köstlichen Früchten.

Pflanze ein Paradies aus regionalen Wildgehölzen

n �Aus unserem Standesamt...
Geheiratet haben im...
Juni	 René und Katrin Zlepnik
Juli	� Ing. Peter Zwipp und Susanne Nicole Benedikt
	� Lieselotte Margarete und Babara Grosinger 

DI BSc Christopher Alfred und Yvonne Schmidt 
Shane Tyler Jones und Sarah Schiller 
Manuel Reinhard und Valentina Schalle 
Jakov und Laura Soldo 
Dag Udo Archibald Hans und Elisabeth Ehrlich 
Stefan Erich und Cornelia Holzer 
Michael und Nicole Melanie Pascoli 
Christopher Georg und Elisabeth Kruschitz

Gestorben sind im...
Juni	 Günther Wang (1955), Pfaffendorf
		  Konrad Ninaus (1934), Rain
		  Klara Natek (1939), Berg
		  Josef Illgoutz (1938), Zell
Juli
August	 Josef Mutzl (1949), Untermieger
		  Günter Grimm (1941), Reichersdorf
		  Dietmar Hassler (1960), Reichersdorf
		  Elvira Meisslitzer (1934), Pfaffendorf
		  Johannes Drolle (1962), Rain

August	

02. Kostenlose 
Rechtsberatung 

Rechtsanwalt Mag. Axel Seebacher um 17.00 Uhr, 
Sitzungsraum im Amt der Marktgemeinde

05. Nikolohausbesuche Ab 12.00 Uhr Burgrichter zu Gurnitz

05.
Der hl. Nikolo kommt
Miklavževanje po 
domovih

16.00 Uhr Slow. Kulturverein 
Radsberg

11. Gemeinderatssitzung 18.00 Uhr, Kultursaal Gurnitz Marktgemeinde 
Ebenthal i. K.

15. Adventkonzert (mit Doppelsextett Carinthia und die Feger 4) 17.00 
Uhr, Propsteikirche Gurnitz MGV Gurnitz

19. Kostenloser 
Sprechtag 

Notar Mag. Klaus Schöffmann 16.00-17.00 Uhr, 
Sitzungsraum im Amt der Marktgemeinde (nur 
gegen tel. Voranmeldung unter 0463/509508)

21. Ebenthal sucht das 
Christkind

15.00 Uhr: beim Feuerwehr-Mehrzweckhaus in 
Gurnitz (im Freien) Ebenthaler Action

28. Neujahrssingen in Kossiach, Schwarz und Oberkreuth, 
Novoletno petje v Kozju, Dvorcu in Zgornjih Rutah

Slow. Kulturverein 
Radsberg

29. Neujahrssingen in Werouzach, Tutzach und Lipizach, 
Novoletno petje v Verovcah, Tucah in Lipici

Slow. Kulturverein 
Radsberg

30. Neujahrssingen in Unterkreuth und Radsberg,
 Novoletno petje v Spodnjih Rutah in na Radišah

Slow. Kulturverein 
Radsberg

30. Silvesterzauber 16.00 Uhr: Michael-Rebernig-Platz SPÖ Ebenthal



Gruppenkursplan unter www. powerpoint.co.at

Dein Ziel ist unser Ziel – 
gemeinsam sind wir erfolgreich!

KOSTENLOSES 
BERATUNGSGESPRÄCH 

und/oder PROBETRAINING
gleich Termin vereinbaren:

0650 32 90 992!
Unser hochkarätiges Trainerteam 

freut sich auf DICH!

DU TRAINIERST AUF DEN MODERNSTEN FITNESS- UND 
AUSDAUERGERÄTEN DER MARKE  TECHNOGYM

 Personaltraining - gemeinsam 
erreichen wir deine Ziele!

 Fitness- Gesundheitstraining
Leistungsstark für den Alltag!

 Rehatraining - zur Verbesserung 
von Beschwerden!

 Ernährungsberatung - zur 
langfristigen Gewichtsreduktion!

 Gruppenkurse - gemeinsam Spaß 
haben und Ziele erreichen!

 Funktionelles Training / Yoga

Inh. Michael Götzinger, BA • Miegerer Str. 12, 9065 Ebenthal
Tel. 0650/32 90 992 • fitness@powerpoint.co.at

Inh. Michael Götzinger, BA •

Abo
ab € 19,90 monatlich

Unser Angebot:


